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Führerschein - Erweiterung beantragen
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Allgemeine Informationen
 

 Erwerben Sie zu einer bereits vorhandenen Fahrerlaubnis eine oder mehrere Führerscheinklasse,

beispielsweise den Motorradführerschein, müssen Sie die Erweiterung der Fahrerlaubnis

beantragen.

 Die Klassen

  A, A1, A2, AM, 

  B, BE, 

  L und 

  T 

 werden unbefristet erteilt.

 Eine erstmalig erteilte Fahrerlaubnis für das Führen von Lastkraftwagen der Klassen C1, C1E gilt

bis zur Altersgrenze von 50 Jahren. Danach wird sie auf Antrag jeweils auf fünf Jahre befristet

erteilt. Sind Sie beim erstmaligen Erwerb der Fahrerlaubnis der Klassen C1 und C1 45 Jahre alt

oder älter, wird die Fahrerlaubnis von vornherein auf fünf Jahre befristet.

 Die Fahrerlaubnis für die Klassen

  C, CE, 

  D, D1, DE und D1E 

 ist auf fünf Jahre befristet.

 Für manche Klassen müssen Sie nachweisen, dass Sie die "besonderen Anforderungen" wie

beispielsweise Konzentrationsfähigkeit, Orientierungsleistung oder Belastbarkeit erfüllen. Dies gilt

für

  für den Erwerb der Klassen D, D1, DE und D1E und 

  wenn Sie diese Klassen über die Altersgrenze von 50 Jahren hinaus verlängern lassen

möchten. 
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 Wird eine Fahrerlaubnis der Klassen AM, L oder T erstmals auf eine andere Klasse erweitert, wird

für die neue Klasse eine Probezeit festgesetzt. 

 Achtung: Ab dem 19. Januar 2013 ausgestellte Führerscheine im Scheckkartenformat sind auf

15 Jahre befristet. Die Frist gilt nur das Führerscheindokument. Dies muss alle 15 Jahre erneuert

werden. Regelmäßige ärztliche Untersuchungen oder sonstige Prüfungen sind mit dem

Dokumententausch nicht verbunden.

 Hinweis: Informationen zu den Führerscheinklassen bieten das Bundesministerium für Verkehr

und digitale Infrastruktur und der  Fahrlehrerverband.

 

Zuständige Stelle
 

 die Führerscheinstelle Ihres Wohnortes

 Führerscheinstelle ist,

  wenn Sie in einem Stadtkreis wohnen: die Stadtverwaltung 

  wenn Sie in einem Landkreis wohnen: das Landratsamt 

 

Zur Anzeige der zuständigen Dienststelle wählen Sie bitte einen Ort

 

Voraussetzungen
 

 Für die Erweiterung einer Fahrerlaubnis gelten die Vorschriften der Ersterteilung.

 Ausnahmen bestehen für:

  Erweiterung der Klasse A1 auf die Klasse A2 und Erweiterung der Klasse A2 auf die Klasse A 

  Bei zweijährigem Vorbesitz der Klasse A1 beziehungsweise der Klasse A2 müssen Sie für die

Erweiterung auf die Klasse A2 bzw. auf die Klasse A jeweils nur eine praktische Prüfung

ablegen. 

  Klasse T 

  Wenn Sie noch im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse 3 sind, erhalten Sie bei einer Erweiterung

der Fahrerlaubnis, die mit einer Umstellung auf den Kartenführerschein verbunden ist, auf

Antrag auch die Klasse T. Sie müssen nachweisen, dass Sie in der Land- oder Forstwirtschaft

arbeiten. Dies können Sie beispielsweise mit einem Bescheid der Berufsgenossenschaft oder

einer Bestätigung des Arbeitgebers belegen. 

 

Verfahrensablauf
 

 Sie müssen die Erweiterung einer Fahrerlaubnis schriftlich bei der Führerscheinstelle Ihres

Wohnortes beantragen. Das Antragsformular erhalten Sie vor Ort oder steht Ihnen, je nach

Angebot, auch zum Download zur Verfügung.

http://www.bmvbs.de
http://www.bmvbs.de
http://www.fahrlehrerverband-bw.de/07-FSKl/Fuehrerscheinklassen-ab-2013.htm
http://www.service-bw.de/zfinder-bw-web/processes.do?vbid=322377&vbmid=0&language=deu
http://www.service-bw.de/zfinder-bw-web/processes.do?vbid=322360&vbmid=0&language=deu
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 Hinweis: Sie können den Antrag auch bei Ihrer Wohnsitzgemeinde stellen, da diese die

anzugebenden persönlichen Daten bestätigen muss. Die Gemeindeverwaltung leitet die

Unterlagen dann an die zuständige Stelle weiter. 

 Nach bestandener Prüfung und Erweiterung der vorhandenen Fahrerlaubnis erhalten Sie einen

neuen Kartenführerschein ("EU-Führerschein").

 Gegen eine Extragebühr können Sie eine Expressbestellung beantragen. Die Wartezeit auf den

neuen Führerschein verkürzt sich dadurch. Auskünfte erteilt Ihnen Ihre Behörde.

 

Fristen
 

 Sie müssen die theoretische Prüfung innerhalb von zwölf Monaten nach Eingang des

Prüfauftrags bei der Technischen Prüfstelle bestehen.

 Die praktische Prüfung müssen Sie innerhalb von zwölf Monaten nach der bestandenen

theoretischen Prüfung bestehen.

 Ansonsten verfällt der Prüfauftrag und Sie müssen einen neuen Antrag auf Erweiterung der

Fahrerlaubnis stellen.

 

Erforderliche Unterlagen
 

 bei den Führerscheinklassen A, A1, A2, AM, B, BE, L und T:

  Personalausweis oder Reisepass 

  ein biometrisches Passfoto 

  Sehtestbescheinigung (nicht älter als zwei Jahre) 

  Nachweis über die Unterweisung in lebensrettenden Sofortmaßnahmen (Grundzüge in der

Erstversorgung von Unfallverletzten) 

 bei den Führerscheinklassen C, CE, C1, C1E, D, DE, D1, D1E: zusätzlich

  Gutachten über das Sehvermögen (nicht älter als zwei Jahre) 

  ärztliches Gutachten über die körperliche und geistige Eignung (nicht älter als ein Jahr) 

  Nachweis über die Ausbildung in Erster Hilfe 

 bei den Klassen D, DE, D1 und D1E zusätzlich: Führungszeugnis

 

Kosten
 

  Führerscheinerweiterung von den Klassen AM, L und T auf eine weitere Klasse unter

Festsetzung einer Probezeit: 43,40 Euro 

  Führerscheinerweiterung von den Klassen A, B, C, D (einschließlich Anhänger und

Unterklassen) auf eine weitere Klasse ohne Festsetzung einer Probezeit: 42,60 Euro 

http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Themen/Sicherheit/PaesseAusweise/ePass_Fotomustertafel_de.pdf?__blob=publicationFile
http://www.service-bw.de/zfinder-bw-web/processes.do?vbid=104368&vbmid=0&language=deu
http://www.service-bw.de/zfinder-bw-web/processes.do?vbid=104368&vbmid=0&language=deu
http://www.service-bw.de/zfinder-bw-web/processes.do?vbid=104368&vbmid=0&language=deu
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 Für die Einholung des Führungszeugnisses entstehen weitere Kosten.

 

Rechtsgrundlage
 

  § 21 Fahrerlaubnisverordnung (FeV) (Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis) 

  § 2 Straßenverkehrsgesetz (StVG) (Fahrerlaubnis und Führerschein) 

 

Freigabevermerk
 

 Dieser Text entstand in enger Zusammenarbeit mit den fachlich zuständigen Stellen. Das

Ministerium für Verkehr und Infrastruktur hat dessen ausführliche Fassung am 20.05.2014

freigegeben.

 

Zu den Formularen/Onlinediensten

 

Zusatzinformation:

Regionaler Bezug: Kein Ort festgelegt

Erstellungszeitpunkt: 29.07.2014 04:35

Herkunft: www.service-bw.de

Anbieter: Land Baden-Württemberg

 

http://www.landesrecht-bw.de/jportal?quelle=purl&query=%C2%A7+21+FeV&psml=bsbawueprod.psml&doktyp=Gesetze&max=true
http://www.landesrecht-bw.de/jportal?quelle=purl&query=%C2%A7+2+StVG&psml=bsbawueprod.psml&doktyp=Gesetze&max=true
http://www.landesrecht-bw.de/jportal?quelle=purl&query=%C2%A7+2+StVG&psml=bsbawueprod.psml&doktyp=Gesetze&max=true
http://www.landesrecht-bw.de/jportal?quelle=purl&query=%C2%A7+2+StVG&psml=bsbawueprod.psml&doktyp=Gesetze&max=true
http://www.mvi.baden-wuerttemberg.de
http://www.service-bw.de/zfinder-bw-web/processes.do?action=forms&vbid=322377&vbmid=0&language=deu
http://www.service-bw.de

